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  ratulation den 
Senioren der Gemeinde 
Großschweidnitz im April

Frau Erika Neumann
14.04. zum 80. Geburtstag
Herr Rolf Wellner
24.04. zum 70. Geburtstag

Die nächste öffentliche Gemeinderats-
sitzung findet am  20. April 2011,  
19.00 Uhr, in der Gemeindeverwaltung 
Großschweidnitz statt.

Gemeinderatssitzung Beschlüsse

Beschluss-Nr. 47/2011 von der Gemeinderatssitzung am 16.03.2011
Inhalt: Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2011
Auf Grund von §74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SachsGemO) 
vom 21. April 1993 (SächsGVBl. Nr. 18/1993, S. 315) in der Fassung vom 18.03. 2003 
beschließt der Gemeinderat in der Sitzung am 16.03. 2011 folgende Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2011:
§1 Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit

1. den Einnahmen und Ausgaben von je 3 113 980,00 €
davon im Verwaltungshaushalt 1 106 279,00 €
im Vermögenshaushalt 2 007 701,00 €

2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen
(Kreditermächtigung) von 0,00 €

3. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Verpflichtungsermächtigungen von 0,00 €

§2 Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 30 000,00 €
§3 Steuerhebesätze werden festgesetzt

1. für die Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe

(Grundsteuer A) auf 310 v.H.
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 380 v.H.

der Steuermessbeträge
2. für die Gewerbeateuer auf 375 v.H.

In folgenden Haushaltsstellen wurden die Ansätze nach der Auslegung verändert:
Ansatz veränderter Ansatz

02000.64000 7 500 € 7 200 €
61000.66100 1 800 € 2 100 €
12 Ja Stimmen 0 Nein Stimmen 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 48/2011 von der Gemeinderatssitzung am 16.03.2011
Bezeichnung: Beschluss über die Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungs-
planes „Wohngebiet Mitte II“ betr. Kniestockhöhe für das Flustück 316/91
12 Ja Stimmen 0 Nein Stimmen 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 49/2011 von der Gemeinderatssitzung am 16.03.2011
Bezeichnung: Beschluss über die Ablehnung des Antrags auf Befreiung von den 
Festsetzungen des Bebauungsplanes „Wohngebiet Mitte II“, betr. Farbton der 
Dacheindeckung für das Flurstück 316/91
12 Ja Stimmen 0 Nein Stimmen 0 Enthaltungen

Unsere März-Veranstaltung Stand unter 
dem Motto „Information und Aufklä-
rung“. Dazu hatten wir uns von der 
Görlitzer Polizei - Abteilung Öffentlich-
keitsarbeit - Herrn Hauptkommisar 
Trautmann eingeladen. Mit Empfeh-
lungen und Beispielen aus der Arbeit der 
Polizei machte er unsere Teilnehmer auf 
die Gefahren und Risiken bei Haustürge-
schäften und Widerrufsrecht  - Kaffee-
fahrten, Enkeltrick und Telefonwer-
bungen aufmerksam. Es gab noch viele 
Anfragen und Sicherheitstipps; Pro-
bleme und persönliche Erlebnisse wur-
den diskutiert. Auf alle Fälle nicht so 
gutgläubig sein und auf die Lebenser-
fahrung bauen. Es war bestimmt nicht 
das letzte Mal bei uns, denn seine sach-
liche Art ist bei allen gut angekommen. 
Unser Bürgermeister Herr Anders war 
auch unser Gast und informierte über die 
Arbeit im Kindergarten und im Ort. Es 
war ein gelungener Nachmittag. 

Vorsitzende Inge Lucas

Unser Nächster Termin:
Montag, 11. April 2011im Seniorenraum.
- Reisebericht Herr Haase Görlitz - 

Seniorenverein e.V.

Bildung und Teilhabe

Feuerwehrball am 16.4.2011

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Großschweidnitz • Ernst-Thälmann-Straße 63 • 02708 Großschweidnitz •  % 0 35 85 - 83 26 67

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister der Gemeinde Großschweidnitz - Anders, Jons

Allgemeine Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung: Mo-Do: 8:00-12:00 Uhr, sowie Mi 13:00-18:00 Uhr und Do 13:00-17:00 Uhr; Fr geschlossen

KiTa -
„Willkommen

zu Hause“
              Seite 2

im Festsaal des Sächsischen Kranken-
hauses. Für die musikalische Unterhaltung 
sorgt: Livemusik mit Achim und für 
das leibliche Wohl Karin's Kantine.

Einlass ab: 18.30 Uhr Beginn: 19.00 Uhr
Ende: nach gesundheitlichen Zustand
Kartenverkauf bei Kam. R. Papert
Tel. 03585/ 833149

Bundestag und Bundesrat haben am 25.2. 2011 Gesetzänderungen beschlossen. Diese 
beinhalten u.a. das Bildungs- und Teilhabepaket für Kinder und Jugendliche. Die Rege-
lung treten voraussichtlich am 1.4.11 in Kraft u werden rückwirkend zum 1.1.11 wirksam. 
Die Leistungen können beantragt werden (für Leistungsberechtigte  nach dem SGBII)
im Jobcenter Landkreis Görlitz Nord
Standort  Görlitz • Lunitz 10  |  Standort  Niesky • Bautzener Str.34 
im Jobcenter Landkreis - Fachdienst für Beschäftigung und Arbeit

Standort 02763 Zittau • Hochwaldstraße 29 | Standort 02708 Löbau • Georgewitzer Str. 56
für Kinder bzw. deren Eltern, die Sozialhilfe (SGB XII) erhalten: im Sozialamt:
Standort 02763 Zittau • Hochwaldstraße 29 | Standort 02708 Löbau • Georgewitzer Str. 56
Für Kinder, deren Eltern Wohngeld oder Kinderzuschlag erhalten, stehen die notwendigen 
Regelungen des Freistaates Sachsen noch aus. Mit einer Rechtsverordnung des Freistaates zur 
Zuständigkeit und zum Verfahren wird Ende März gerechnet. Bis zum Inkrafttreten der 
Regelungen des Freistaates können Anträge für Bezieher von Kinderzuschlag zunächst bei 
den Familienkassen und für Bezieher von Wohngeld zunächst bei den Wohngeldstellen 
gestellt werden.

02826 02906 

.
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Auf ein Wort - Der Bürgermeister

KiTa Großschweidnitz
- wieder „zu Hause“ -Wilhelm-Tempel-Grundschule Niedercunnersdorf

„Mit viel Schwung lernt Alt und  Jung“ Nach über viermonatiger Bauzeit sind wir 
mit großer Freude am 21. März wieder 
zurück in unser Haus „Pfiffikus“ gezogen.
Im Moment sind wir dabei, uns mit der nun 
so modernen, freundlichen Umgebung 
vertraut zu machen und uns einzurichten.

Mit der Umstrukturierung der Einrichtung 
wurde der Kippenbereich um 10 Kinder 
auf nun 18 mögliche Plätze erweitert. 
Außerdem entstand ein neuer großer 
Gruppenraum im Dachgeschoss für eine 
Kombinationsgruppe von Kinder-garten- 
und Hortkindern.
Um mit der Öffentlichkeit die Freude über 
dieses neue Haus zu teilen, möchten wir 
einen „Tag der offenen Tür“ 
am 15.04.2011, von 15.00-18.00 Uhr 
durchführen. Alle interessierten Bürger 
sind dazu recht herzlich eingeladen.

Die Kinder und das Erzieherteam des 
Hauses „Pfiffikus“

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner von 
Großschweidnitz,
der von Allen erwartete Frühling ist da und die Natur erwacht. 
Jeder hat nach dem langen Winter auf diese Zeit gewartet und es 
zieht uns verstärkt ins Freie. Viele unserer Bürger haben bereits mit 
dem Frühjahrsputz begonnen und auch die Gemeinde ist bestrebt 
die Spuren des Winters zu beseitigen. Dank der uns doch noch 
genehmigten MAE-Maßnahme, wird uns das auch zeitnah 
gelingen. Unsere Bürger möchten wir dieses Jahr auch wieder 
unterstützen. Den von den Straßenrändern zusammen gefegten 
Splitt und Sand holen wir kostenlos ab. Bitte melden Sie sich auf 
der Gemeinde oder direkt bei unserem Bauhof. An die Hun-
debesitzer ein kleiner Appell, bitte beseitigen Sie die Verun-
reinigungen von Ihren Vierbeinern! Es ist sehr unangenehm, wenn 
Einwohner und Besucher auf öffentlichen Wegen, Strassen und 
Plätzen in Hundesch…. treten. Ein bisschen Rücksicht auf Mit-
bürger ist geboten.
Pünktlich zum Frühlingsbeginn wurde auch unser neues Win-
terdienstfahrzeug geliefert. Einige von Ihnen werden vielleicht 
unseren neuen Unimog schon gesehen haben. Es ist nicht nur ein 
Winterdienstfahrzeug, sondern das Fahrzeug wird uns auch im 
ganzen Jahr wertvolle Unterstützung bei unseren Bauhofarbeiten 
leisten. Dem nächsten Winter können wir etwas gelassener ent-
gegen sehen. Und der kommt ganz bestimmt!
Ab 21.03. 2011 wurde unserem Kindergarten die Betriebser-
laubnis erteilt. Somit können unsere Kinder Ihr neues Domizil in 
Anspruch nehmen. Nach großem Kraftaufwand muss man aber 
sagen, es hat sich gelohnt. Die Kinder und Betreuer werden 
hervorragende Bedingungen in unserer Einrichtung vorfinden. Am 
15.04.2011 von 15-18 Uhr wird es im Kindergarten einen Tag der 
offenen Tür geben, damit sich jeder persönlich davon überzeugen 
kann. Ich denke das Geld ist gut angelegt, für das Wohl unserer 
Kinder und die Zukunft unserer Gemeinde. Bedanken möchte ich 
mich bei allen Beteiligten die es möglich gemacht haben, eine 

Umbaumaßnahme in so einer kurzen Zeit zu stemmen.  
Am Gemeindezentrum gehen die Arbeiten planmäßig voran. Nach 
Wetterlage werden auch die Außenarbeiten ihren Anfang nehmen. 
Wollen wir hoffen, dass die Fördermittel für den Gemeindehof 
rechtzeitig kommen, damit wir in einem Zug auch die Au-
ßenanlagen gestalten können. Wir brauchen dazu natürlich auch 
einen trockenen, hochwasserfreien Sommer.
Bis zum 31.05.2011 müssen die Fördermittelanträge für die 
kommunalen Flutschäden gestellt werden. Die Vorbereitungen 
dafür laufen bei uns auf Hochtouren. Die bestätigten Maß-
nahmepläne liegen der Gemeinde vor. Wir warten zur Zeit noch auf 
die Vorarbeiten der Planungsbüros. Danach wissen wir, wie die 
einzelnen Maßnahmen zur Ausführung kommen. Zur gegebenen 
Zeit werde ich Sie dann detailliert informieren. Die Landes-
talsperren-Verwaltung hat Ihre Flutschadenbeseitigung abge-
schlossen und die Uferzonen befestigt. Wollen wir hoffen, dass 
alles recht lange hält und beim nächsten Hochwasser keine neuen 
Schäden entstehen. An unsere Anwohner deren Grundstücke an die 
Gewässer angrenzen, möchte ich noch einmal den Appell richten, 
keine Abfälle oder Sonstiges an den Uferzonen zu lagern. Bei 
Hochwasser beschädigt das Treibgut unsere Brücken und setzt 
Diese zu! 
Bei Herrn Seibt möchte ich mich noch mal für seine Dokumen-
tationen zum Hochwasser bedanken! Seine Ausführungen werden 
in unserem Museum einen würdigen Platz bekommen, um an ein 
weiteres historisches Ereignis in unserem Ort zu erinnern. 
Zum Schluss möchte ich Ihnen und Ihren Familien noch einen 
schönen Frühling, sowie ein wunderschönes  Osterfest wünschen! 
Solle der Osterhase recht fleißig sein! 

Jons Anders
Bürgermeister  

Unter diesem Motto stehen unsere diesjährigen Projektwochen. Sie finden in der Zeit vom 
16.05. – 28.05.2011 statt. Dabei ist es unser Ziel, den Schülern die Möglichkeit zu geben, 
mit Erwachsenen zu lernen, die nicht als Lehrer an unserer Schule arbeiten. Wir suchen 
Leute, die Lust haben unseren Kindern Interessantes bzw. Wissenswertes in Theorie und 
Praxis beizubringen. Unser bisheriges Konzept sieht wie folgt aus:

· Vorlese- und Erzähltag (Mundart, Erzählungen von „Früher“)
· Entdeckertag (alte Schriften, alte Fotos, alte Filme, Fotografieren)
· Handwerkertag (Kennenlernen von Handwerkstechniken jeder Art, vom Brotbacken , 

Gras hauen bis zum …)
· Hobbytag (Vorstellen von Vereinsarbeit und andere interessante Hobbys)
· Tag der Künste (Tanz, Gesang, Bildende Kunst, Volkskunst )
· Sporttag (Kennlernen und Ausführen der verschiedensten Sportarten)
· Spieletag (alte und neue Spiele für drinnen und draußen)

Wir würden uns freuen, wenn uns viele Eltern, Großeltern, Geschwister, Verwandte, 
Bekannte, Einwohner der Orte oder Vereinsmitglieder unterstützen würden, Alt und Jung 
näher zueinander zu bringen. Über weitere,  vielleicht ganz andersartige, Vorschläge 
würden wir uns natürlich auch freuen. 

Schön wäre es, wenn Sie sich bis zum 15.04.2011 bei uns melden könnten.
So erreichen Sie uns:

Wilhelm-Tempel-Grundschule, Obercunnersdorfer Str. 11,
 02708 Niedercunnersdorf
Tel. /Fax: 035875/60240
Email: Wilhelm-Tempel-Grundschule@t-online.de

Auf eine spannende Zusammenarbeit mit Ihnen, freut sich das Team der Wilhelm-Tempel-
Grundschule.



GROßSCHWEIDNITZer OrtsblattSeite 3    2011 Jahrgang 3 / April 

Leserbrief
- Rettung von Mimmi -

SG Medizin - Abteilung Fußball 

Die Zeit läuft    ... nicht mehr lange bis zur Sternradfahrt nach Görlitz am 7. Mai 2011

Das Warten hat ein Ende! 
Am 7. Mai wird das 10-jährige 
Jubiläum der Sternradfahrt ge-

feiert. Alle Radfahr- und Bewegungs-
begeisterten sind herzlich zu dieser 
traditionellen Veranstaltung unter dem 
Motto „Via Regia“ eingeladen.
Holen Sie Ihr Fahrrad aus dem Keller und 
nehmen Sie an einer der begleiteten 
Touren aus Bad Muskau, Rietschen, 
Boxberg, Bautzen, Löbau, Ebersbach/Sa. 
und Zittau teil. Weißwasseraner bzw. 
Radler aus Seifhennersdorf können auch 
die begleiteten Zubringertouren nach Bad 
Muskau bzw. Zittau nutzen. Alternativ 
führen auch  ausgeschilderte Kurzstrecken 
von Thräna, Niesky, Herwigsdorf und 
Ostritz  in den diesjährigen Zielort, die 
Landskron Brauerei Görlitz. Radfans aus 
Görlitz werden Touren rund um Görlitz 
angeboten. Die Kurzstrecken eignen sich 
besonders für Familien und gemütliche 
Radler. Natürlich können Sie nach Lust 
und Laune auch ganz individuell zum 
Zielort radeln.
An Start- und Stempelstellen bei Gast-
stätten, Vereinen, Kirchgemeinden und 
touristischen Anbietern erhalten Sie 
zwischen 9 und 14.30 Uhr einen Teil-
nahmepass. Hier können alle Radler wie-
der fleißig Stempel sammeln.
Mindestens drei Stempel werden benötigt, 
um in Görlitz an der Tombola teilnehmen 

zu können. 
Am Ziel in der Landskron Brauerei in 
Görlitz  gibt es ein abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm. Das Via Mobil wird 
auf dem Brauereihof alle Fragen rund um 
die 3. Sächsische Landesausstellung in 
Görlitz (ab 21. Mai ) beantworten.
Informieren können Sie sich vor Ort auch 
über Angebote im Bereich Radfahren, 
Sport und Tourismus. Musikalisch sorgt 
Radio Lausitz für viel Unterhaltung und 
gute Stimmung. Zudem werden die 
Landskron Herolde, der Fanfarenzug der 
Brauerei, und verschiedene Karnevalsver-
eine ihr Können auf der Bühne präsen-
tieren und für amüsantes Vergnügen 
sorgen. In der Landskron Brauerei findet 
nämlich zeitgleich das jährliche Narren-
treffen statt, bei dem die besten Karne-
valsvereine gegeneinander antreten. Also 
Spaß für die ganze Familie.
Auch in diesem Jahr stehen den müden 
Radfahrern wieder kostenfreie Rückbusse 
zur Verfügung:
• Görlitz – Niesky – Rietschen – 

Krauschwitz – Weißwasser/O.L.
• Görlitz – Niesky – Boxberg/O.L. – 

Weißwasser/O.L.
• Görlitz – Löbau – Ebersbach – 

Neugersdorf
• Görlitz – Ostritz – Zittau
Näheres zu den Abfahrtszeiten und den 
detaillierten Touren der Fahrradbusse er-

fahren Sie ab Mitte April auf der Home-
page www.kreis-goerlitz.de   bzw.
www.wirtschaft-goerlitz.de.
Für Hin- und Rückfahrten können Sie auch 
die kostenpflichtigen Züge der ODEG und 
der Deutschen Bahn nutzen. Aufgrund 
begrenzter Fahrradmitnahme in den Zügen 
werden Radfahrgruppen gebeten, die 
Fahrradmitnahme mindestens eine Woche 
vorher anzumelden unter 
• ODEG: +49 (3581) 7 64 89 10 oder 

info@odeg.info
• Deutsche Bahn: +49 (180) 5 99 66 33
Bitte beachten Sie bei der Nutzung des 
öffentlichen Personennahverkehrs mit 
dem Fahrrad das zusätzliche Lösen einer 
Fahrradkarte, z.B.: Fahrradtageskarte für 
(3 € ODEG oder 4,50 € DB).
Der Landkreis Görlitz wünscht allen 
Radfahrern und Besuchern der Landskron 
Brauerei auch in diesem Jahr das nötige 
Durchhaltevermögen und natürlich viel 
Spaß beim Radeln!
Nähere Informationen erhalten Sie über 
die Entwicklungsgesellschaft Nieder-
schlesische Oberlausitz mbH (Organi-
sator), Maja Daniel/ Ilka Bock, Tel. 
035771 58100,
maja.daniel@entwicklungsgesellschaft.org 
Begleitete Radtouren und Stempelstellen 
können Sie an den Aushängen und in der 
Gemeindeverwaltung Großschweidnitz 
einsehen.

Nur zwei Punkte im März
Der Start in die Rückrunde ähnelt dem 
Beginn der Saison. In den jeweils ersten 
vier Spielen holten wir keinen Sieg. 
Damals waren wir Tabellenletzter mit nur 
einem Punkt und 3:11 Toren. In der 
Rückrunde haben wir immerhin schon 
zwei Punkte. Beim ersten Punkt in 
Kodersdorf  hatten wir Chancen für gleich 
mehrere Siege. Es war fürchterlich anzu-
sehen, wie es uns immer wieder gelang, 
den Ball nicht im Tor unterzubringen. Den 
zweiten Punkt gewannen wir zu Hause 
gegen den VfB Zittau. Aber auch das war 
enttäuschend, denn bis zur 89.Minuten 
führten wir noch 2:1. Das dritte Spiel, 
dieses Mal in Cunewalde, verloren wir mit 
1:2 und auch da war mehr möglich. 

In der Hinrunde kam mit dem fünften Spiel 
und einem Sieg beim LSV 1951 Spree die 
Wende. Es bleibt zu hoffen, dass die 
Duplizität der Ereignisse so weiter geht. 
In der nächsten Ausgabe werden Sie es 
erfahren. Unsere zweite Vertretung konnte 
nach langer Winterpause und vielen 
Spielausfällen auch wieder auf den Platz. 

Es begann mit einer Heimniederlage 
gegen FSV Oderwitz II (2:3) und dann 
folgten zwei Siege gegen Lok Zittau II 
(2:1) und Hirschfelder SV (4:0). Nach 17 
von 30 Spieltagen lag die Mannschaft auf 
dem zweiten Tabellenplatz in der ersten 
Kreisklasse. Nach Redaktionsschluss stieg 
noch das Pokalspiel gegen die erste 
Mannschaft der TSG Lawalde.
Senioren und Junioren hatten noch 
Winterpause. Unsere Damen nahmen an 
einigen Hallenturnieren, leider ohne 
größere Erfolge, teil. Wie es weiterging, 
erfahren Sie in der nächsten Ausgabe.
Und vielleicht besuchen Sie uns ja wieder 
einmal im Heinz-Bahner-Stadion Stadion.
Nächste Heimspiele der „Ersten“ ……
- 17.April 2011 – 15.00 Uhr – GFC 
Rauschwalde (Heimspiel) und „Zweiten“
10. April 2011 – 15.00 Uhr – FSV Empor 
Löbau II (Heimspiel)
Ostermontag, 23.April 2011 – 15.00 Uhr 
Ostritzer BC II (Nachholspiel)
01.Mai 2011 – 15.00 Uhr – SV Neueibau II 
(Heimspiel)
Über weitere Spiele und die aktuellen 
Tabellen informieren Sie sich bitte auf 
unser Vereinshomepage – www.medizin-
grossschweidnitz.de oder beim Fußball-
verband Oberlausitz
 www.fussballverband-oberlausitz.de 

Bis dahin Ihr Reginald Lassahn

Es war sehr ungewöhnlich, 
dass bei frostigem Wetter 
eine unserer Katzen in der 
Nacht nicht im Hause war. 
Doch Mimmi, unsere 
Katze, war am Abend und 
auch am nächsten Morgen  

nicht zu sehen. Sorgenvoll suchten wir 
überall vergeblich. Gegen Mittag hörte 
meine Frau plötzlich ein leises Wimmern 
von irgendwo her. Kater Max hörte es und 
setzte sich auf einen Gullydeckel in 
unserer Straße, wo das klägliche Wimmern 
herkam. Es war unsere Mimmi, die dort 
hilflos in der Kanalisation saß. Guter Rat 
war teuer, denn den Kanaldeckel konnten 
wir nicht anheben. Ein Anruf in der 
Gemeinde bei Frau Laufer war die Lösung. 
Sie, eine Tierfreundin, alarmierte den Bau-
hof. Die Männer kamen sofort und hoben 
den Deckel. Da Mimmi extrem männer-
scheu ist, stieg meine Frau hinunter. Wenig 
später war Mimmi, zwar schmutzig, ver-
ängstigt und hungrig wieder bei uns. Ein 
voller Fressnapf und eine Dusche halfen 
ihr über den Schreck hinweg. Allerdings 
konnte sie uns nicht sagen, wie sie in diese 
missliche Situation gekommen ist. Wo ist 
der Eingang in die Kanalisation? Wir 
bedanken uns bei Frau Laufer und der 
Männern vom Bauhof.

Familie Lassahn
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Anzeigen

Anzeige

Schwesterndienstplan ASB Löbau

Bereiche: Dürrhennersdorf, Schönbach, Großschweidnitz, 
Kottmarsdorf, Nieder-cunnersdorf

Funktelefon-Nr.: 0162 2520678  und 0160 3522771
Zeitraum Schwester
09.04. - 10.04. 2011 Christine Leinweber
16.04. - 17.04. 2011 Petra Thomas
22.04. 2011 Petra Thomas
23.04. - 24.04. 2011 Petra Thomas
25.04. 2011 Petra Thomas
30.04. 2011 Christine Leinweber

 Wir laden recht herzlich ein zum 

Hexenbrennen
am 30.04.2011 ab 18.00 Uhr 

auf der Wiese vor der “Belgermühle”

Holzannahme ist am 
26.04 von 16-18 Uhr und am 30.04 von 10-12 Uhr

15.04. 2011 um 19.00 Uhr - Mitgliederversammlung zur 
Vorbereitung Hexenbrennen für alle Vereinsmitglieder im 

Schützenheim.

Öffnungszeiten des Vereinsschießstandes

jeden Freitag von 19.°° - 23.°° Uhr sportliches Schießen und 
gemütliches Beisammensein auf dem Vereinsschießstand. 

Fällt der Freitag auf einen Feiertag, wird am vorherigen Tag 
geschossen.

Jeden 1. Sonnabend des Monats 14.°° - 15.°° Uhr, 

Groß- und Kleinkaliberschießen. 

Der Sportwart gibt den Ort am Freitag  davor bekannt.

Sie können uns auch im Internet unter

www.sg-grossschweidnitz.de besuchen.

Schützengesellschaft  
Großschweidnitz e.V.

Impressum
Herausgeber: Gemeindeverwaltung Großschweidnitz; Verantwortlich für den 

amtlichen Teil und alle sonstigen Mitteilungen (außer Anzeigen) Bürgermeister Jons 

Anders    Fotos: Gemeindeverwaltung, aus dem Fundus der Vereine und KiTa     

Redaktion, Satz, Gestaltung und Anzeigenteil:  Werbeagentur Media-Light Löbau     
Büro für Text- und Anzeigenannahme:  02708 Großschweidnitz,  Ziegeleiweg 7c; 

Tel.: 0 35 85 / 40 19 67  Fax: 46 88 87,      E-Mail: Media-Light-Loebau@gmx.de   

Auflagenhöhe:  600 Exemplare    Erscheinungsweise:  monatlich, in der 2. Woche 

Verteilung: kostenlos an die Haushalte der Gemeinde Großschweidnitz; 
Gültig ist die  Preisliste  vom 01.06.2009 
Für die Richtigkeit der Werbeaussagen übernimmt die Werbeagentur Media-Light keine 

Gewähr. Haftungsausschluß besteht auch für redaktionelle und technische Fehler.   
Der Nachdruck, auch auszugsweise, ist untersagt.

Freitag, 08.04. 17:00 Uhr kath. Gottesdienst
Sonntag, 10.04. 10:00 Uhr Gottesdienst
Freitag 15.04. 17:00 Uhr Gottesdienst
Gründonnerstag 21.04. 17:00 Uhr Tisch-Abendmahl
Karfreitag 22.04. 10:00 Uhr Gottesdienst
Ostersonntag 24.04. 10:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag 01.05. 10:00 Uhr Gottesdienst

P

Computersimulierte
Fassadengestaltung

moderne Raumgestaltung
Bodenbelegsarbeiten

Abtönservice mit eigener Mischanlage

Wiesenweg 4, 02708 Großschweidnitz  Tel. (0 35 85) 83 36 60 Fax (0 35 85) 40 46 74

Ullrich
Malermeister

Wir wünschen
Ihnen ein 
frohes Osterfest.

Osterfeuer am Gründonnerstag

Heimat- und Naturfreunde

21. April 2011 ab 18:00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

M
MECHANIKERWERKSTATT

Matthias Lehmann
Thälmannstraße 95a • 02708 Großschweidnitz

Tel. 03585/83 24 49 • Fax 40 47 18
e-Mail: mech.ml@t-online.de
www.mechanikerwerkstatt-ml.de

• Insektenschutz
• Alu-Fensterbänke
• Rolläden

• Sonderfertigungen
• Rolltore, Sektionaltore

• Lichtschachtabdeckung

• Rollfenster

Wir wünschen unseren Kunden sonnige Osterfeiertage.


